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Unterausschuss „Personal“ 24.09.2013 
13. Sitzung (öffentlich) 
 
 

Der Vorsitzende stellt klar, das politische Bewertungen erst durch die Ebene 
der politischen Vertretung der Landesregierung erfolgen könne. 
Im Nachgang zur Sitzung wird die Vorlage 16/1234 – erbetene Vorlage eines 
Schreibens des Finanzministers an den DBB und den DGB – verteilt. 

 

 
 
7 Entwicklung der Personalausgabenbudgetierung (PAB) in der Landesver-

waltung NRW – Bericht an den Landtag gemäß §§ 6 Abs. 12 und 7 Abs. 3 
HHG 2012 

  
    Vorlage 16/1058 
 

Die Vorlage 16/1058 wird zur Kenntnis genommen. Nachfragen ergeben sich 
nicht. 

 
 

 
8  Verschiedenes 
  
   a) 

Der Vorsitzende stellt fest, dass die weit im Voraus verteilte Terminplanung 
2014 beschlossen ist. Es ergibt sich kein Widerspruch. Die Terminübersicht 
wird diesem Protokoll beigefügt. 

 
Anlage 

 
 

b) 
Zur Öffentlichen Anhörung zum Gesetz über die Feststellung eines Haus- 
haltsplans des Landes Nordrhein-Westfalen für das Haushaltsjahr 2014 
(Haushaltsgesetz 2014) – hier Personaletat – wird ein Vorratsbeschluss zur 
Durchführung am 5. November 2013 gefasst.  
Es sollen die üblichen Sachverständigen, Gewerkschaften und Verbände 
eingeladen werden.  
Das Nachtragshaushaltsgesetz 2013 werde in diese Anhörung zum Perso-
nalhaushalt mit einbezogen, falls Bedarf bestehe. 

 
Termin: Dienstag, 5. November 2013, 13.30 Uhr  
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